Publikationsblatt 
der Stadt Goͤrlitz. 


(Als Beilage zu No. 13. des Görlitzer Anzeigers.) 


Nr. 13. 6 Donnerſtag, den 1. April. 1847. 


91] Zur meiſtbietenden Verpachtung der der hieſigen Stadt-Commune gehörigen Reſtvorwerkswirthſchaften 
zu Penzig, Penzighammer und Nieder-Vielau, hieſigen Kreiſes, ven denen 
a. die Reſtvorwerkswirthſchaft zu Penzig ein Areal von c. 176 Morgen, 
b. die Reſtvorwerkswirthſchaft zu Penzighammer ein Areal von c. 135 Morgen, 
e. die Reſtvorwerkswirthſchaft zu Nieder⸗Bielau, mit welcher Brennerei und Schank verbunden iſt, ein 
Areal von c. 150 Morgen ! 
umfaffen werden, auf 6 Jahre, vom 1. Mai d. J. ab, find nachſtehende Termine angeſetzt: 
ad a, für Penzig am 9. (neunten) April d. J. Vormittags von 9 Uhr ab auf dem Vor- 
werke zu Penzig, 
ad b. u. c. für Penzighammer und Nieder-Bielau am 7. (fiebenten) April d. J. Vormittags 
von 9 Uhr ab im Gründer' ſchen Kretſcham und Gaſthofe zu Nieder-Penzighammer. 
Cautionsfähige Pachtluſtige werden zu dieſen Terminen hierdurch mit dem Bemerken eingeladen, daß die 
ſpeciellen Verpachtungsbedingungen vom 22. d. Mts. ab auf unſrer Raths-Canzlei zur Einſicht bereit liegen, 
auch auf Verlangen gegen Erſtattung der Copialien abſchriftlich mitgetheilt werden ſollen und daß die Beſich⸗ 
tigung der zu verpachtenden Vorwerkswirthſchaften vorher freiſteht, zu welchem Behuf den ſich Anmeldenden 
auf unſter Raths ⸗Canzlei die erforderliche nähere Nachweiſung ertheilt werden fell. 
Görlitz, den 18. März 1847. Der M a g i ft rat 


492] Die aus zweiſchürigen Schaafen beſtebenden Schaafheerden der der hieſigen Stadt-Commune gehöri⸗ 
gen Vorwerke zu Penzig, Penzighammer, Nieder-Bielau und Zentendorf, beſtehend aus ungefähr 1800 Stück 
aller Sorten, ſollen in Folge der beſchloſſenen, mit dem 1. Mai c. eintretenden Parzellirung der Ländereien 
dieſer Vorwerke aufgelöſt und entweder im Ganzen oder in einzelnen, nach Maaßgabe der Umſtände zu be— 
ſtimmenden, Abtheilungen dergeſtalt gegen baare Zahlung verkauft werden, daß die Uebergabe erſt nach dem 
1. Mai d. J. und ohne die, dem abgehenden Pächter contractlich zuſtehende, Wolle ſtattfindet. Kaufluſtige 
werden hiervon mit dem Bemerken in Kenntniß geſetzt, daß die Anmeldung entweder ſchriftlich oder bei unſrer 
Raths = Ganzlei zu machen iſt und von dieſer die weitere Nachweiſung ertheilt werden wird. 

Görlitz, den 18. März 1847. Der Magiſtrat. 


re Jag d- Verpachtung. 
Daß die kleine und mittlere Jagd auf dem links der Neiße gelegenen Theile des Penziger Reviers in dem 
auf den 31. März d. J. Vormittags von 11 bis 12 Uhr ü N 
auf hieſigem Rathhauſe anſtehenden Termine öffentlich an den Meiſtbietenden verpachtet werden ſoll, wird mit 
dem Bemerken bekannt gemacht, daß die Vorlegung der Pachtbedingungen im Termine ſtattfinden wird. 
Görlitz, den 22. März 1847. Der Magiſtrat. 


[110] Es ſollen die Erdarbeiten zur Planirung des Demianiplatzes unter Vorbehalt der Genehmigung an 
den Mindeſtfordernden verdungen BE 1 ſicht hierzu auf b bmizung 
Mittwoch den 7. April e. Nachmittags 2 Uhr 
an Ort und Stelle Termin an, zu welchem Unternehmungsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß 
die Publikation der Bedingungen im Termine erfolgen wird. g 


Görlitz, den 29. März 1847. Der Magiſtrat. 


— rne 


111] Die Anfertigung der Subſellien und fonftigen Utenſilien für die Lehrzimmer des neuen Volks⸗ 
Schulgebäudes fol im Wege der Submiſſton unter Vorbehalt des Zuſchlages und der Auswahl an den Min⸗ 
eſtfordernden verdungen werden. Unternehmungsluſtige werden daher aufgefordert, von denen auf hieſiger 
Rathhaus⸗Kanzlei vom 1. April ab einzuſehenden nähern Bedingungen Keuntniß zu nehmen und ihre Forde⸗ 
rungen unfehlbar bis zum 10. April c. Abends auf gedachter Kanzlei verſiegelt abzugeben. 
Görlitz, den 30. März 1847. Der Magiſtrat. 
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1112] Es ſoll die Lieferung und Anfuhre der zu den diesjährigen ſtädtiſchen Bauten erforderlichen Trottoir⸗ 
und Canalplatten unter Vorbehalt des Zuſchlages an den Mindeſtfordernden verdungen werden, und ſteht hierzu 
Donnerſtag den 8. April e. Nachmittags 2 Uhr 
in der Vorſtube des rathhäuslichen Seſſionszimmers Termin an, zu welchem Unternehmungsluſtige mit dem 

Bemerken eingeladen werden, daß die Publikation der Bedingungen im Termine erfolgen wird. 
Görlitz, den 28. März 1847. Der Magiſtrat. 


[106] Das auf hieſigem Stadtgebiet bei Rauſchwalde gelegene, bisher an den Stadtgartenbeſitzer Herrn 
Wünſche verpachtet geweſene ſ. g. Neulandfeld ſoll in dem dazu 
auf den 10. April d. J. Vormittags von 11 bis 12 Uhr 
auf hieſigem Rathhauſe anſtehenden Termine fernerweit auf 6 Jahre, vom 20. April d. J. abwärts, an den 
Meiſtbietenden verpachtet werden. Die Pachtbedingungen werden im Termine bekannt gemacht werden. 
Görlitz, den 25. März 1847. Der Magiſtrat. 


1107] Ven dem zum hieſigen Jakobshospitale gehörigen Obſt- und Graſegarten fell die nach Abzug des 
zum Turnplatze beſtimmten ſüdlichen Theils verbliebene Fläche von 2 Morgen 170 Quadratruthen in dem 
auf den 10. April d. J. Vormittags von 10 bis 11 Uhr i 
auf hieſigem Rathhauſe anſtehenden Termine an den Meiſtbietenden verpachtet werden. Pachtluſtige werden 
zu dieſem Termine mit dem Bemerken eingeladen, daß die Bekanntmachung der ſpeciellen Verpachtungsbedin⸗ 
gungen im Termine erfolgen wird. 


Görlitz, den 25. März 1847. Der Magiſtrat. 


1113] Die bisher an die Gaſthefsbeſitzerin Madame Thoma verpachtete Scheune im Garten des Hospitals 
zu St. Jacob fell mit der Bedingung baldigen Abbruchs und Raͤumung des Platzes öffentlich an den Meiſt— 
bietenden verkauft werden, und haben wir hierzu einen Termin : 

auf den 16. April c. Vormittags 10 Uhr 
an Ort und Stelle anberaumt, zu welchem hierdurch Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß 
die Publikation der Bedingungen im Termine erfolgen wird. 
Görlitz, den 29. März 1847. Der Magiſtraa t. 


[115] Zur meiſtbietenden Verpachtung der berrfchaftlichen Vorwerksländereien in Zentenderf, mit Inbegriff 
der daſelbſt vorhandenen Gebäude, ſteht ein Termin am 9. April d. J. Nachmittags von 2 Uhr ab auf 
dem Vorwerke zu Penzig an, zu welchem Pachtluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Vorle— 
gung der Verpachtungsbedingungen im Termine erfolgen wird. 

Görlitz, den 31. März 1847. Der Magiſtrat. 


194] Daß vom 19. d. M. nachſtehende Quantitäten harten Scheitholzes: 
1) in Penzighammer 694 Klaftern eichenes Scheitholz II. Sorte à 5 Rthlr., 
2) in Kohlfurt 72 Klaſtern erlenes Scheithelz II. Serte a 4 Rihlr. 10 Sgr. und 172 Klaftern ders 
gleichen III. Sorte à 3 Rthlr. 15 Sgr., 
3) in Neuhammer 62 Klaftern eichenes Scheitholz II. Sorte à 4 Rihlr. 5 Sgr. und 43 dergleichen 
à 3 Rthlr., 
auf den dortigen Helzhöfen zum freien Verkauf an hieſige Einwohner, unter Löſung bei der Stadt⸗Hauptkaſſe 
geſtellt worden ſind, wird hierdurch bekannt gemacht. 
Görlitz, den 17. März 1847. Die ſtädtiſche Forſtdeputation. 


1101] Daß vom 29. d. M. diejenigen, welche von nachſtehenden Revieren der Görlitzer Kommunalhaide, 
dem Nieder⸗Bielauer, Brand-, Neuhammer, Groß-Tzſchirner und Kohlfurter Revier, 
Stockholz zu kaufen wünſchen, ſich an die betreffenden Revierförſter zu Nieder-Bielau, Brand und Tiefenfurt, 
fo wie den Haideläufer Häßler I. in Neuhammer und den Holzvoigt Hirſch in Kohlfurt zu wenden haben, 
wird hierdurch bekannt gemacht. 
Görlitz, den 24. März 1847. Die ſtädtiſche Forſtdeputation. 


[1085] Die im Monat Februar und März c. mit Natural ⸗ Einquartierung belegten Hausbeſitzer werden 
hiermit aufgefordert, die dafür gefälligen Natural = Servis = Entſchadigungsgelder den 3., 6. und 7. April c. 
im Servis = Deputations = Lokale, am Obermarkt zunächſt dem Reichenbacher Thor Haus No. 98., in den 
Vormittagsſtunden von 9 bis 12 Uhr abzulangen. ’ 

Die Säumigen haben zu erwarten, daß mit den ihnen zufallenden Entſchädigungsgeldern auf ihre Koſten 
nach Vorſchrift der Geſetze verfahren werden wird. 
Görlitz, den 30. März 1847. Die Servis⸗Deputation. 


u 39 — 
11021] Die diesjährige Militair-Muſterung betreffend. 


Das diesjährige Erſatz⸗Geſchäft wird, getroffener Vereinbarung zufolge, den 17. Mai c. feinen Anfang 
nehmen und daſſelbe den 29. deſſelben Monats mit der Looſung geſchloſſen werden. Die Communal-Behörden 
werden von dieſer Feſtſetzung im Voraus in Kenntniß geſetzt mit dem Bemerken, daß die nähern Beſtimmun— 
gen über das Specielle des Geſchäfts ſelbſt zu ſeiner Zeit erfolgen werden. 

Den abweſenden Militairpflichtigen, welche ſich nicht anderwärts ſtellen, iſt durch ihre Eltern oder An⸗ 
gehörigen bald Nachricht zu geben, damit ſie zur Militair-Muſterung pünktlich hier eintreffen. 

Görlitz, den 22. März 1847. Königl. Landräthliches Amt. 


1103) Die Controll-Verſammlungen und die Schieß-Uebungen 
der Landwehr betreffend. i 

Nach einer Mittheilung des Königl. Commandes des 1. Bataillons (Görlitz) 6. Landwehr- Regiments 

d. d. Görlitz den 18. März c. werden im Laufe dieſes Jahres 
A. die Controll⸗Verſammlungen: 
in der Station Görlitz am 28. März, 2. Mai, 26. September, 7. November, 

die Schieß⸗lebungen: 

in der Statien Görlitz am 28. März, 2. Mai, 4. Juli, 11. Juli, 26. September und 7. November 


ſtattfinden. 

Das Landräthliche Amt darf vorausſetzen, daß die Wehllöblichen Ortspolizei-Vehörden wie früher, fo 
auch bei den diesjährigen Schieß⸗-Uebungen dahin Vorkehrung treffen werden, daß die perſönliche Sicherheit 
nicht gefährdet werde. 

Uebrigens ſteht den zu den Controll ⸗Verſammlungen und Schieß- Uebungen ꝛc. commandirten Herren 
Offizieren, den Feldwebeln, Unteroffizieren und Gemeinen des dieſſeitigen Landwehr-Stammes freies Quartier ohne 
Verpflegung zu, welches denſelben auf Verlangen unweigerlich von den betreffenden Communen zu verabreichen iſt. 

Görlitz, den 22. März 1847. Königl. Landräthliches Amt. 


„TFF... I DETLEF BET ET SD ÜNCE: 
104 Die vorläufigen Beſtimmungen 
über die diesjährige Uebung der Landwehr betreffend. 
Nach einer Eröffnung der Königl. Hochlöblichen Regierung zu Liegnitz vom 5. huj. wird die diesjährige 
14tägige Uebung des 1. Bataillens (Görlitz) 6. Landwehr-Regiments vom 16. bis incl. 29. Juni c. ſtatt⸗ 
finden, die Uebung der Landwehr = Eavallerie aber in dieſem Jahre ausfallen, als wovon die Communal⸗ 


Behörden zur weitern Veranlaſſung vorläufig in Kenntniß geſetzt werden. 
Görlitz, den 22. März 1847. Königl. Landräthliches Amt. 
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Auction. Koͤnigl. Land- und Stadt-Gericht. 
Im hieſigen Marſtalle, Nonnengaſſe, ſoll ein noch ganz guter 
breitſpuriger Fauſtwagen mit Leitern, Ketten und Flechte 
„Donnerſtag den 1. April d. J., Nachmittags 2 Uhr, 
3 öffentlich und gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Kourant f 
2 verſteigert werden. Kaufliebhaber können denſelben bei dem Mar- & 
55 jtallpächter Lehmann in Augenſchein nehmen. 
: Goͤrlitz, den 20. März 1847. 196] 
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(27) Nothwendige Subhajtation. 
Das dem Färber Alwin Xaver Finſter gehörige Haus No. 695. hierſelbſt, gerichtlich auf 1474 thlr. 
— gr. 4 pf. abgeſchätzt, ſoll 
den 8. Mai c. von Vormittags 11 Uhr ab 
an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die Taxe ſowie der Hypothekenſchein kann in der III. Abtheilung 
unſerer Kanzlei eingeſehen werden. 
Görlitz, den 10. Januar 1847. Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


eis es ens 


S 
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Nothwendige Subhaſtation. Gerichts-Amt Klingewalde. 


[29] Die Schenknahrung der Hübner'ſchen Erben, No. 11. in Klingewalde bei Görlitz, taxirt 3000 riir., 
oll den 15. Mai d. J. Vormittags 11 Uhr 
an Gerichtsſtelle zu Klingewalde nothwendig ſubhaſtirt werden. 


(62) Noth wendiger Verkauf. 


Das unter No, 49. zu Sohrneunderf, Görlitzer Kreiſes, belegene Reſtbauergut des Feiedrich Wilhelm 
Krauſe, gerichtlich auf 1947 Rthlr. 3 ſgr. 4 pf. abgeſchätzt, ſoll auf 
N den 14. Juni d. J. Vormittags 11 Uhr 
im Gerichtslokale zu Sohrneunderf im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich verkauft werden. Die 
Taxe und der neueſte Hypothekenſchein liegen in unſerer Regiſtratur hierorts zur Einſicht bereit. Zu dieſem Termine 
werden die unbekannten Erben des Brauhofbeſitzer Albert Louis Julius Lindmar zu Görlitz öffentlich vorgeladen. 
Lauban, den 20. Febr. 1847. Das Patrimonialgericht Sohrneundorf mit Florsdorf. 


1108] Den 9. April d. J. früh von 8 Uhr an fell in der Penziger Aue, auf der jogenannten Modes 
wieſe, und auf den Wieſen hinter Ober- Penzighammer eine Quantität eichen und erlen Reiſig in einzelnen 
Schocken und Mandeln an den Beſtbietenden gegen ſogleich baare Bezahlung verkauft werden, wozu Kaufluſtige 
hiermit eingeladen werden. Penzig, den 29. März 1847. Bogiſch, im Auftrage. 


4109] Die Umdeckung des Daches hieſiger Kirche fell im Wege der öffentlichen Lieitation dem Mindeſt⸗ 
fordernden, mit Vorbehalt des Zuſchlags, übertragen werden, und iſt deshalb ein Bietungstermin auf den 
6. April c. Morgens 11 Uhr in hieſigem Kretſcham anberaumt, zu welchem Unternehmungsluſtige hierdurch 
eingeladen werden. Nieder-Bielau, den 22. März 1847. Das Kirchen-Collegium. 


1114] Oeffentliche Bekanntmachung. 
Vermöge höheren Auftrags ſollen am 26. April e. Vormittags 8 Uhr 
im herrſchaftlichen Wohnhauſe zu Steinbach 8 Klötzer, 336 Stämme Vauholz, 1381 Klafter Scheitholz erſter 
und zweiter Klaſſe, 232 Klaftern Rollenholz, 474 Klafter Knüppelhelz, ſämmtlich Kiefernholz, und 7 Klaf— 
tern erlen Scheitholz, welche Hölzer größtentheils in den Steinbacher und zum kleinern Theil in den Sänitzer 
Gutsforſten ſtehen, in kleinern Partieen gegen ſofortige baare Zahlung an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Kaufluſtigen wird auf Erſuchen der Förſter Schwarz zu Sänitz die zu verkaufenden Hölzer an Ort und Stelle 


vorzeigen. Muskau, den 30. März 1847. Der Königl. Kreis-Juſtizrath Paſchke. 
80) Bekanntmachung. 


Zur Wirerlegung mehrſeitig verbreiteter irtiger Nachrichten wird ſolches hierdurch öffentlich bekannt gemacht. 
Das Directorium der ſächſich⸗ſchleſiſchen 
Eiſenbahn-Geſellſchyft. 


— ’ ——— . 
Nachweiſung der höchſten und niedrigſten Getraidemarktpreiſe der nachgenannten Städte. 


Waizen. | Roggen. 


Hafer. 


Stadt. M t. ] böchſter | nie böchiter | ni 58 1 55 niedrigſt. 
ee 


Dunzlau, den 22. März 17 61 3,12) 68 3 2 69 2 28, 94 2.17, 69 2,12 6 1 12 0g 1,10 — 


Grünberg. den 22. ] 32226 — 2 2 — 2% / — 1115, —| 1) 8i— 
Glogau. den 29. 3417-27-12 31 2 ,15,—1 1 171-1 1113 — 
Sagan. den 27. 318 Sf 3711) 37 31 5,—f 3 ——f 2/18] 9] 2 155] —1ſ½ 6 
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Görlitz. den 25. 3/17 
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Schnellpreſſendruck von G. Heinze und Comp. 


